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Pos. V Vorbemerkungen

Baubeschreibung

Das bestehende Bauwerk gliedert sich in zwei Gebäudeteile:
Wohnhaus, unterkellert, Baujahr zwischen 1900-1909 
Scheune, nicht unterkellert, Baujahr ca. 1927
Die angrenzenden Schuppen bzw. ehemalige Stallungen sind nicht Gegenstand der statischen 
Voruntersuchung. Die statische Voruntersuchung beschränkt sich dabei auf die Dokumentation des 
allgemeinen Bauzustands visuell feststellbarer Schäden und Besonderheiten am Tragwerk ohne 
tiefergehende Bauteiluntersuchungen und ohne statische Bauteilprüfung.

Hauptabmessungen: Länge ca. 30,80 m
Breite ca. 12,60 m
Höhe First ca. 12,20 m
Dach Satteldach, DN ca. 45°

Zugrunde liegender Planungsstand

Grundrisse, Ansicht, Schnitt Neubau Wohnhaus ca. 1900-1009
Grundrisse, Ansicht, Schnitt, Lageplan Neubau Schweinestall und Remisengebäude 1922
Grundrisse, Ansicht, Schnitt Neubau Scheunenanbau 1927
       

    
Bild: Auszug aus Lageplan von 1922                                Bild: Luftaufnahme (Quelle: googlemaps)
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Wohnhaus

Bild: Ansicht Südost Wohnhaus

Bildgrundlage: Auszug aus Bestandsplan (1900-1910)
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Dachgeschoss

Das Dachgeschoss gliedert sich in das 1. und 2. Dachgeschoss. Der Dachstuhl ist vollständig in 
Holzbauweise abgezimmert.
Von außen betrachtet weißt das Dach maximal geringfügige Verformungen auf, was jedoch daran 
liegt, dass die im Querschnitt äußerst gering ausgebildeten und stark durchgebogenen Sparren 
seitlich aufgedoppelt wurden. Die seitliche Aufdopplung dient lediglich zur Herstellung einer ebenen 
Fläche und ist nicht als statische Verstärkung wirksam. Für einen für Wohnzwecke genutzten 
Dachausbau sind die Sparrenquerschnitte erfahrungsgemäß deutlich unterdimensioniert.
Ein Großteil der verwendeten Holzbauteile des Dachstuhls weißt einen mitunter aktiven Insektenbefall 
auf. Um welche Art von Schädling es sich dabei handelt und was seinen natürlichen Gewohnheiten 
entspricht ist durch einen qualifizierten Sachverständigen oder Zimmermann/Restaurator mit 
entsprechender Qualifikation zu ermitteln.
An einigen Stellen im Dach wurden in der Vergangenheit bereits schadhafte Bauteile konstruktiv 
verstärkt.
Ob eine Sanierung oder eine Neuaufrichtung mehr Sinn macht, hängt in erster Linie von der geplanten 
Nutzung, des geplanten Ausbaus, des Schädigungsgrads der Bauteile, des Aufwands für die 
Schädlingsbekämpfung etc. ab. Oftmals und nach Einschätzung des Aufstellers auch hier, stellt sich 
bei nicht denkmalgeschützten Dachstühlen ein vollständiger Abbruch und eine Neuerrichtung des 
Dachstuhls als kostengünstigste Variante heraus. Dies kann bei Bedarf in einer gesonderten 
Kostengegenüberstellung erfasst werden. Die Aussage bezieht sich primär auf den Dachstuhl über 
dem Wohngebäude, da der Dachstuhl des angegliederten Scheunengebäudes bauzeitlich abweicht. 

   
Bild: Auszug aus Bestandsplan (1900-1910)
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Bild: 1.DG mit additiven Verstärkungsmaßnahmen        Bild: Verdrehung der Fußpfette im 1.DG
bestehender schadhafter Bauteile.

  
Bild: 2. DG mit gemauerten Räucherofen, der eine zusätzliche Belastung für einen Teil der Decke 
darstellt und augenscheinlich mitverantwortlich ist für Schäden an Kamin und Decke der darunter 
liegenden Stockwerke.

  
Bild: Deutlich sichtbare Verformung des Bodens im         Bild: Riss im Kamin im 1.DG. Dieser re-
Bereich des Räucherofens im 2.DG                                  sultiert aus der einseitigen Überbelastung              
                                                                                            des Räucherofens im 2.DG
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Bild: Nasse Stelle am Boden des 1.OG. Der Dielenbe-    Bild: starke Durchbiegung der Bestands-  
lag weist bereits eine sichtbare Schädigung  auf. Ur-        sparren mit seitlicher Aufdopplung
sächlich dafür ist die Dachdurchdringung der Antenne

   
Bild: Bestandsparren mit einseitiger, seitlicher Aufdopplung 

   
Bild: Losung                                                             Bild: Nagespuren im Bereich des Feuchteschadens 

         des südöstlichen Treppenhauses
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Bild: Teilweise starker Insektenbefall
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1. Obergeschoss

Die Außenwände des 1. Obergeschoss sind massiv aus gemauerten Steinen errichtet.
Die Innenwände gemäß den Bestandsplänen als Pfosten-Riegelkonstruktion oder Fachwerkwände mit 
ausgemauerten Gefachen. Ein typisches Rissbild für Fachwerkwände lässt sich nicht ablesen, was 
üblicherweise auf eine intakte Bausubstanz der Wände schließen lässt. Diese Aussage gilt hier nur 
eingeschränkt, da nahezu alle Wände gefliest oder tapeziert sind.
Die Decken sind gemäß Bestandsplänen als Holzbalkendecke abgezimmert. Der Deckenaufbau 
sowie die Querschnitte der Deckenbalken sind nicht ablesbar. Bauzeittypische Deckenaufbauten 
bestehen i.d.R. aus unterseitig verputzten Deckenbalken, eingelegten Blindböden mit Schüttung sowie 
einem hölzernen Dielenbelag und teilweise Fußbodenbelag.
Übermäßige Durchbiegungen oder Flecken, die auf einen Wasserschaden hindeuten und 
Rückschlüsse auf eine Schädigungen der unter Putz liegenden Bausubstanz ziehen lässt sind 
größtenteils nicht vorhanden. Lediglich um den Kamin ist ein verstärktes Rissbild in Wand und Decke 
erkennbar. Also Ursache kommt der im Dachgeschoss befindliche Räucherofen dafür in Frage. 
Im Flurbereich ist sowohl ein Feuchteschaden als auch ein starkes Rissbild in der Decke sichtbar. 
Hier kann von einer bereits massiven partielle Schädigung der Deckenbalken ausgegangen werden.
Das gleiche Bild zeichnet sich an der Decke des nordwestlichen Badezimmers ab, gepaart mit 
partieller Schimmelbildung im Bereich des Feuchteschadens.
Versteckte partielle Schädigungen der Decke wie bspw. durch kontinuierliches, tröpfchenweises 
Eindringen von Wasser undichter Leitungen (z.B. unter Nasszellen), Schwitzwasser (z.B. um 
bestehende Kamine) oder alte, verdecke Schäden lassen sich nicht ablesen, können aber nie ganz 
ausgeschlossen werden.  
Hinweise auf einen möglichen Insektenbefall von Holzbauteilen finden sich nicht. 
Es finden sich Hinweise, dass hin und wieder Tiere in dem Gebäude Zuflucht suchen. Die Losung 
deutet auf Tiere wie Hauskatze oder Marder hin.
Mögliche schadstoffbelastete Materialien im Deckenaufbau können nur  mit Hilfe von Sondierungs-
öffnungen erkannt werden. Für einen geplanten Deckenaufbau mit einem gehobenen Standard 
hinsichtlich Schallschutz/Brandschutz/Fußbodenaufbau müssen die Decken vorab ohnehin zwingend 
sondiert und statisch überprüft werden.
Hinweis: Sondierungsöffnungen geben keine Garantie auf einen flächendeckenden Zustand. 

   
Bild: Auszug aus Bestandsplan (1900-1910)
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Bild: Risse um den bestehenden Kamin im 1. OG

      
Bild: Wasserschaden an Decke und Boden des Treppenhauses

Bild: Wasserschaden mit Riss- und Schimmelbildung 
an der Decke des nordwestlichen Badezimmers
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Bild: Starke Rissbildung im Treppenhaus, die auf einen Schaden im Bereich der Deckenbalken 
hindeuten

   
Bild: Zimmer ohne Tapete mit gleichmäßigen Haarrissen und freiliegendem Dielenboden

Bild: Losung und Nagespuren
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Erdgeschoss

Die Außenwände des Erdgeschoss sind massiv aus gemauerten Steinen errichtet.
Die Innenwände gemäß den Bestandsplänen als Pfosten-Riegelkonstruktion oder Fachwerkwände mit 
ausgemauerten Gefachen. Ein typisches Rissbild für Fachwerkwände lässt sich jedoch nicht ablesen, 
was üblicherweise auf eine intakte Bausubstanz der Wände schließen lässt. Diese Aussage gilt hier 
nur eingeschränkt, da nahezu alle Wände gefliest oder tapeziert sind.
Die Decken sind gemäß Bestandsplänen als Holzbalkendecke abgezimmert. Der Deckenaufbau 
sowie die Querschnitte der Deckenbalken sind nicht ablesbar. Bauzeittypische Deckenaufbauten 
bestehen i.d.R. aus unterseitig verputzten Deckenbalken, eingelegten Blindböden mit Schüttung sowie 
einem hölzernen Dielenbelag und teilweise Fußbodenbelag.
Übermäßige Durchbiegungen oder Flecken, die auf einen ehemaligen Wasserschaden hindeuten und 
Rückschlüsse auf eine Schädigungen der unter Putz liegenden Bausubstanz ziehen lässt sind nicht 
erkennbar. Versteckte partielle Schädigungen der Decke wie bspw. durch kontinuierliches, Tröpfchen-
weises Eindringen von Wasser undichter Leitungen (z.B. unter Nasszellen), Schwitzwasser (z.B. um 
bestehende Kamine) oder alte, verdecke Schäden lassen sich nicht ablesen, können aber nie ganz 
ausgeschlossen werden.  
An der westlichen Gebäudeecke befinden sich leichte Spuren schwarzen Schimmels. 
Hinweise auf einen möglichen Insektenbefall von Holzbauteilen finden sich nicht. 
Es finden sich Hinweise, dass hin und wieder Tiere in dem Gebäude Zuflucht suchen (Losung, 
Federn). 
Mögliche schadstoffbelastete Materialien im Deckenaufbau können nur  mit Hilfe von Sondierungs-
öffnungen erkannt werden. Für einen geplanten Deckenaufbau mit einem gehobenen Standard 
hinsichtlich Schallschutz/Brandschutz/Fußbodenaufbau müssen die Decken vorab ohnehin zwingend 
sondiert und statisch überprüft werden.
Hinweis: Sondierungsöffnungen geben keine Garantie auf einen flächendeckenden Zustand. 

         
Bild: Auszug aus Bestandsplan (1900-1910)
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Bild: Erdgeschoss

             
Bild: Schimmelspuren westliche                               Bild: Hinweise auf tierische Eindringlinge
Gebäudeecke

                   
Bild: Vertikaler Riss im Treppenhaus:                      Bild: Flächige Haarrisse im Deckenputz des 
Hinweis auf stumpfen Materialstoß,                         Treppenhauses
z.B. Holzstütze unter Putz
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Untergeschoss

Das UG wurde massiv errichtet. Die Außenwände sind in Betonbauweise errichtet. Bauzeittypisch ist 
eine unbewehrte Ausführung der Kellerwände. Das Material der Kellerinnenwände lässt sich ohne 
Sondierungsöffnung nicht eindeutig bestimmen. Entweder massiv aus Beton oder gemauert. Die 
Decken sind sogenannte Hourdisdecken aus Stahlträgern mit eingehängten Ziegelelementen.
Das spürbar feuchte Milieu des Kellers resultiert aus dem Feuchtetransport über den Boden und die 
Außenwände.
Ablesbar ist dies bspw. an veralgten Stellen mit Lichtzufuhr sowie mal mehr mal weniger starken 
Salzausblühungen an Boden und Wänden (vorzugsweise Außenwänden) mit einhergehenden 
Putzabplatzungen. Schäden durch Salzausblühungen betreffen augenscheinlich nur den 
Oberflächenputz.
Wo zugänglich sind die Stahlträger der Decke in der Deckenfläche leicht bis mäßig oberflächlich 
korrodiert. Speziell unmittelbar im Auflagerbereich der Außenwände jedoch sind tiefergehende 
Korrosionsschäden erkennbar. Dies zeigt sich durch stark aufgequollene, blätternde 
Korrosionsschichten. Im Zuge von geplanten Umbaumaßnahmen sollten diese im Vorfeld zwingend 
eingehender untersucht werden (gezieltes Freilegen einzelner, sichtbar geschädigter Träger im 
Auflager Bereich), um das Ausmaß der Schädigung feststellen zu können. 
Mögliche Sanierungsmaßnahmen im Bedarfsfall sind bspw. das Schaffen eines zusätzlichen 
Auflagers vor den Außenwänden, z.B. in Form eines Unterzugs. Ebenfalls sollte ein geeigneter 
Korrosionsschutz für die freiliegenden Stahlbauteile gewählt werden.
Die eingehängten Deckenziegelelemente weißen in ungestörten Bereichen keine sichtbaren 
Schadstellen auf. 
Bereiche mit gezielten Decken und Wanddurchbrüchen sollten bei geplanten Umbaumaßnahmen 
gezielt bewertet und Wiederhergestellt werden, stellen momentan aber keine Gefahr der 
Standsicherheit dar. 
Mögliche Maßnahmen für eine Wiedernutzbarmachung des Gebäudes sind bspw. eine äußere 
Abdichtung der Kellerwände, das nachträgliche Einbringen einer Bodenplatte, Korrosionsschutz der 
Stahlträger sowie eine Sanierung des Oberflächenputzes. Eine Horizontalsperre der gemauerten 
Fundamente stellt dabei noch eine weitere, jedoch aufwändige, zusätzliche Möglichkeit dar. 
Andernfalls ist jedoch immer wieder mit Salzausblühungen an den Wänden als ein wiederkehrendes 
Phänomen zu rechnen.

  
Bild: Auszug aus Bestandsplan (1900-1910)
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Bild: Untergeschoss                                                             Bild:  Stahlunterzug mit leichter Ober-                        
                                                                                              flächenkorrosion

                      
Bild: Untergeschoss mit veralg-                            Bild: Sichtbare Salzausblühungen am Ziegelboden
tem Ziegelboden sowie Putzab-
platzungen an den Außenwänden

  
Bild: Korrosionsschaden im Auflagerbereich           Bild: Sanierungsbedürftiges Auflager Stahlträger 
Außenwand der Hourdisdecke                                 im Bereich Fenstersturz
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Bild: Deckendurchbruch                                     Bild: Sanierungsbedürftiger Durchbruch Wandsturz

          
Bild: Freiliegende Betonwand mit vollständig           Bild: Außenwand mit sich ablösenden Putzschollen 
abgeplatztem Putz
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Gründung

Die Gründung des Kellergeschosses erfolgte über Streifenfundamente (vgl. Bestandsunterlagen). Es 
ist davon auszugehen, dass diese wie die Außenwände aus unbewehrtem Beton bestehen. Die 
Gründungtiefe ist nicht bekannt und sollte im Falle der Planung einer neuen Bodenplatte unbedingt 
sondiert werden, um eine Mindesteinbindetiefe der Fundamente zu gewährleisten und um eine 
aufwändige Unterfangung zu vermeiden. Grundsätzlich weißt das Gebäude kein Gründungsproblem 
wie bspw. typische Setzungsrisse oder Verformungen auf, weder von außen noch von innen.
Der Kellerboden besteht aus einem lose verlegten, gepflasterten und nicht verfugten Ziegelboden. 
Dabei wurden die Ziegel üblicherweise direkt auf dem anstehenden Baugrund verlegt.
Statisch erfüllt dieser keine Funktion

Bild: Auszug aus Bestandsplan (1900-1910)

  
Bild: Untergeschoss
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Scheune

Bild: Ansicht West Scheune

Bild: Ansicht Nord Scheune
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Bild: Auszug aus Bestandsplan (1927), Ansicht

Bild: Auszug aus Bestandsplan (1927), Grundriss EG
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Bild: Auszug aus Bestandsplan (1927), Gebäudeschnitt

Bild: Auszug aus Bestandsplan (1927), Gebäudelängsschnitt
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Dachgeschoss

Oberhalb des Erdgeschosses ist das Scheunengebäude vollständig in Holzbauweise abgezimmert. 
Die Außenwände des 1. Stocks sind als Fachwerkwände mit äußerer Bretterschalung ausgeführt.
Durch die offenen Bauweise ist der Dachstuhl nur schwer bis gar nicht zugänglich und lässt sich fast 
ausschließlich nur aus großer Entfernung bewerten.
Teilweise konnte ein Insektenbefall bei den verwendeten Hölzern festgestellt werden. Eine massive 
Schädigung von Holzbauteilen durch Insektenbefall konnte augenscheinlich jedoch nur bei sehr 
wenigen Bauteilen festgestellt werden. Um welche Art von Schädling es sich dabei handelt und ob ein 
aktiver Befall vorliegt ist durch einen qualifizierten Sachverständigen oder Zimmermann/Restaurator 
mit entsprechender Qualifikation zu ermitteln.
Insgesamt hinterlässt der Dachstuhl einen guten Gesamteindruck. Die Feststellung und der Umfang 
potentieller Schäden ist nur durch eine gezielte Befahrung/Untersuchung möglich. Schadstellen sind 
zum Zeitpunkt der Begehung nur vereinzelt lokal feststellbar. Nasse Stellen oder Schäden, die auf eine 
undichte Dacheindeckung hindeuten, konnten bei der Begehung ebenfalls nicht festgestellt werden.

   
Bild: Auszug aus Bestandsplan (1927), Sprengwerk der Bundachsen

Bild: Auszug aus Bestandsplan (1927), Grundriss DG
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Bild: An der Giebelwand des Wohngebäudes ist der        Bild: Bauteil mit Insektenbefall
ehemalige Dachstuhl der Vorgängerscheune noch 
ablesbar

    
Bild: Störung am Auflagerpunkt der Bundstrebe        Bild: Vordach Scheune augenscheinlich ohne 

  Schäden
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Bild: Holzverschalung der Außenfassade oberhalb des Erdgeschosses weitestgehend intakt
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Erdgeschoss

Das EG wurde massiv errichtet. Die Außenwände sind in Mauerwerksbauweise äußerlich als 
sichtbares Klinkermauerwerk erstellt. Der Putz im Gebäudeinneren ist nur noch in Fragmenten 
erhalten geblieben. Die Decken der Stallungen sind sogenannte Hourdisdecken aus Stahlträgern mit 
eingehängten Ziegelelementen und Kalkanstrich. Die Decken des nördlichen Gebäudeteils (Tenne und 
Wagenremise) sind als einfache Holzbalkendecken mit Dielenbelag ausgeführt.
Das Gebäude wurde planmäßig als Stallung und Scheune genutzt. Üblicherweise findet sich in 
Gebäuden mit Nutztierhaltung eine hohe Salzbelastung in den Wänden durch den ausgeschiedenen 
Urin der gehaltenen Tiere. Der fehlende Oberflächenputz könnte dafür als Indiz herangezogen werden. 
Sichtbare Salzausblühungen zum Zeitpunkt der Begehung konnten jedoch nicht festgestellt werden.
Dieser Aspekt sollte für eine Wiedernutzbarmachung jedoch beachtet werden.
Die Wände weisen vereinzelt starke vertikale Risse von außen auf. Ursächlich deutet das auf 
horizontale Bewegungen auf Höhe der Decke sowie Schwachstellen im Mauerwerk hin. In weiten 
Teilen, vor allem im Nordwesten der Stallungen, weist das Mauerwerk im Inneren eine Vielzahl an 
fehlenden Steinen sowie eine unzureichende Fugenvermörtelung auf. Für eine ausreichende 
Gebäudeaussteifung ist im Zuge der Wiedernutzbarmachung das bestehende Mauerwerk wieder 
kraftschlüssig herzustellen. 
Wo zugänglich sind die Stahlträger der Hourdisdecke in der Deckenfläche mäßig bis stark 
oberflächlich korrodiert. Der oberflächlich aufgetragenen Putz auf der Unterseite der Stahlträger ist 
durch die Korrosion der Träger weitestgehend abgeplatzt. Im Zuge von geplanten Umbaumaßnahmen 
sollten diese im Vorfeld zwingend eingehender über Sondierungsstellen der Decke untersucht werden, 
um die Tiefe der Schädigung feststellen zu können. 
Die eingehängten Deckenziegelelemente weißen in ungestörten und einsehbaren Bereichen keine 
sichtbaren Schadstellen auf. Die teils dick aufgetragene, mehrlagige Kalkschlämme ist in weiten 
Teilen abgeplatzt, was jedoch nicht auf Schäden der Deckenelemente zurückzuführen ist. Auf den 
Ziegelelementen ist eine planmäßige, wenige cm starke Betonschicht aufgebracht. Die Ausführung 
deckt sich mit der damaligen Baubeschreibung. Im Bereich des Futterlochs ist der Deckenaufbau gut 
einsehbar.
Die beiden stählernen Mittelunterzüge sind in weisen Teilen eingeputzt. An der Stelle der ehemaligen 
Stütze des nördlichen Unterzugs ist ein Bruch des Stahlunterzugs erkennbar. Links und rechts der 
Bruchstelle ist der Unterzug umgehend notzusichern!
Lt. Planunterlagen von 1927 wurde mit insgesamt lediglich vier Gusseisenstützen geplant. In der 
Bauausführung wurden diese je Unterzug durch zwei etwas schwächere Stahl- oder 
Gusseisenstützen ergänzt, wobei eine dieser Stützen unter dem nördlichen Unterzug wieder entfernt 
wurde. Die Gusseisenstützen weisen teils starke Korrosionsschäden auf. Im Zuge der Planung einer 
Wiedernutzbarmachung ist eine Wiederverwendung als tragendes Bauteil nur nach eingehender 
Untersuchung eigeschränkt möglich. Alternativ können diese als dekoratives Element beibehalten 
werden und durch neue Stützen ergänzt werden. Die etwas schwächer ausgebildeten Stahl- oder 
Gusseisenstützen zeigen augenscheinlich nur oberflächliche Korrosionsschäden. Die Auflagerung auf 
den Futtertrögen erscheint teilweise allerdings fraglich.
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Bild: Auszug aus Bestandsplan (1927), Decke über EG / Baubeschreibung

Bild: Auszug aus Bestandsplan (1927), Erdgeschoss
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Bild: Ehemalige Stallungen im Erdgeschoss

Bild: Ehemalige Stallungen im Erdgeschoss
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Bild: Futterloch in der Stalldecke                             Bild: Stalldecke mit Putzabplatzungen

      
Bild: Bruchstelle des stählernen Unterzug im Bereich der fehlenden Stütze. Der Unterzug ist links und 
rechts der Bruchstelle umgehend über eine Sprießung mit Bausprießen notzusichern!

  
Bild: Stelle mit fehlender Stütze / Stelle     Bild: Stallboden, teils gepflastert, teils Betonplatten
der erforderlichen Notsprießung
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Bild: Gusseisenstütze mit massiven Korrosionsschäden

   
Bild: Nachträglicher "Sturz". Unzu-       Bild: Massive Fehlstellen im Mauerwerksgefüge
reichende, nicht sachgemäße Aus-
Führung.

m
b-

Vi
ew

er
 V

er
si

on
 2

02
3 

- C
op

yr
ig

ht
 2

02
2 

- m
b 

AE
C

 S
of

tw
ar

e 
G

m
bH



Statische Vorunters. Bauernhaus, Baindt 29
1073-23

KUTTRUFF INGENIEURE GmbH & Co. KG Ravensburg Tel.: 0751-36 14 19 00

  12.01.2024

Proj.Bez.
Projekt

Seite

Datum

     
Bild: Abplatzungen an Betonsockel,       Bild: Riss in Betonriegel über Torsturz bis ins aufgehende 
Putz und Mauersteinen im Sockel-         Mauerwerk. Als Tragelement dient lediglich der hölzerne        
Bereich                                                    Riegel

         
Bild: Vertikale Risse im Mauerwerk                                   Bild: Risse und Fehlstelle im Mauerwerk 
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Gründung

Die Gründung der Scheune erfolgte lt. Bestandsunterlagen über Streifenfundamente aus Beton. Die 
Gründungtiefe ist nicht bekannt. Ebenso die Breite der Fundamente. Im Zuge eines geplanten Umbaus 
des Gebäudes sollten diese allerdings sondiert und hinsichtlich Frosttiefe und anstehendem Baugrund 
eingehender untersucht werden. Im derzeitigen Zustand ist augenscheinlich kein Gründungsproblem 
erkennbar.

Bild: Auszug aus Bestandsplan (1927), Baubeschreibung

   
Bild: Auszug aus Bestandsplan (1927), Gebäudeschnitt durch EG und Gründung

Bild: Auszug aus Bestandsplan (1900-1910), Gebäudelängsschnitt durch EG und Gründung
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Pos. SW Schlusswort

Schlussbemerkung

Die statische Voruntersuchung beschränkt sich auf die Dokumentation des allgemeinen Bauzustands 
visuell feststellbarer Schäden und Besonderheiten am Tragwerk, aus vorhandenen 
Bestandsunterlagen, ohne stichprobenartigen Sondierungen, ohne tiefergehende 
Bauteiluntersuchungen und ohne statische Bauteilprüfung.
Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass in nicht einsehbaren Bereichen auch andere Zustände 
zu Tage treten. Die statische Voruntersuchung entspricht keinem statischen Nachweis, der zur 
Bauausführung berechtigt.

Urheberrechte

Diese bautechnischen Unterlagen gelten für das o.g. Bauvorhabens und sind standortbezogen. Die 
Übernahme dieser Unterlagen für andere Bauvorhaben oder Standorte bedarf der Genehmigung des 
Aufstellers.

Unterschriften

aufgestellt:                                                          gezeichnet:

                                                                                   Ravensburg, Januar 2024

i.V. Martin Salvaggio B. Eng. Oliver Kuttruff Dipl.-Ing. (FH)
Bauingenieur Beratender Ingenieur
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